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Gemeinde Pfaffenschlag  
bei Waidhofen a. d. Thaya 
3834 Pfaffenschlag 110; Verw.bez. Waidhofen/Thaya, NÖ 

www.pfaffenschlag.at 
 Tel.: 02848/6222   Fax: 02848/86140   e-mail: gemeinde@pfaffenschlag.at 

_____________________________________________________________________________________________________________ 

 
 
 
 

Kanaleinmündungsabgabe (einmalige Abgabe für den Anschluss) 
(gilt für die KG’s  Arnolz, Artolz, Eisenreichs, Großeberharts, Pfaffenschlag und den Ortsteil Drösiedl) 
 
Für den möglichen Anschluss an die öffentliche Kanalanlage ist eine Kanaleinmündungsabgabe zu entrichten. 
 
Einheitssatz (ES) für Mischwasserkanal:  € 15,00/m³ + 10 % USt (ab 01.01.2024) 
Einheitssatz (ES) für Schmutzwasserkanal: € 11,00/m³ + 10 % USt (ab 01.01.2024) 
Einheitssatz (ES) für Regenwasserkanal:  €   4,00/m³ + 10 % USt (ab 01.01.2024) 
 
 
Beispiel: 
Bebaute Fläche: 130 m² 
Grundstücksgröße: 900 m² (unbebaute Fläche 770 m², Berücksichtigung 15 % von  

maximal 500 m² = 75 m² unbebaute Fläche) 
angeschlossene Geschosse: 3 (Keller, Erdgeschoss, Dachgeschoss) 
 
Mischwasserkanal: 
Die Berechnung der Kanaleinmündungsabgabe für den Mischwasserkanal richtet sich nach der bebauten 
Fläche und nach den angeschlossenen Geschossen. 
 

Berechnung: [130 ∶ 2 𝑥 (3 + 1) + 75 𝑚²] x € 15,00 =  € 5.025,00 
      + 10 % USt €    502,50 
Kanaleinmündungsabgabe Mischwasserkanal   € 5.527,50 
 
Schmutzwasserkanal: 
Die Berechnung der Kanaleinmündungsabgabe für den Mischwasserkanal richtet sich nach der bebauten 
Fläche und nach den angeschlossenen Geschossen. 
 

Berechnung: [130 ∶ 2 𝑥 (3 + 1) + 75 𝑚²] x € 11,00 =  € 3.685,00 
      + 10 % USt €    368,50 
Kanaleinmündungsabgabe Schmutzwasserkanal  € 4.053,50 
 
Regenwasserkanal: 
Die Berechnung der Kanaleinmündungsabgabe für den Mischwasserkanal richtet sich nach der bebauten 
Fläche, die Geschosse werden hierbei nicht berücksichtigt. 
 

Berechnung: [130 ∶ 2 𝑥 (3 + 1) + 75 𝑚²] x € 4,00 =  € 1.340,00 
      + 10 % USt €    134,00 
Kanaleinmündungsabgabe Regenwasserkanal   € 1.474,00 
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Jährlich wiederkehrende Gebühren: 
 
 

Kanalbenützungsgebühr 
 
Für die Möglichkeit der Benützung der öffentlichen Kanalanlage ist eine jährliche Kanalbenützungsgebühr zu 
entrichten. Ab dem Zeitpunkt wo die Anschlussleitung errichtet wurde und eine Benützung des Kanals 
tatsächlich erfolgt bzw. möglich ist, wird die Benützungsgebühr vorgeschrieben. 
 
Die jährliche Gebühr ist im Vorhinein in vierteljährlichen Teilzahlungen (jeweils bis zum 15. Februar, 15. Mai, 
15. August und 15. November) zu entrichten. 
 
 

 
  
Bfl = die Berechnungsfläche ergibt sich aus der Summe aller an die Kanalanlage angeschlossenen Geschoss-
flächen. Kellergeschosse und nicht angeschlossene Gebäudeteile (z.B. Garage) werden nicht dazu gerechnet. 
ES = Einheitssatz 
 
 
Beispiel: 
Einheitssatz:    € 3,00 
Wohnhaus:    130 m² 
angeschlossene Geschosse: 3 (Keller, Erdgeschoss, Dachgeschoss) 
Keller zählt bei Kanalbenützungsgebühr nicht, daher werden nur 2 Geschoße gerechnet. 
 
Kanalbenützungsgebühr: 
Berechnung: (130 x 2) x €  3,00 =    €    780,00 
     + 10 % USt €      78,00  
Jährliche Kanalbenützungsgebühr   €    858,00 
 
Wird von der Liegenschaft neben den Schmutzwässern zusätzlich Niederschlagswässer in den öffentlichen 
Regenwasserkanal abgeleitet, so kommt ein um 10 % erhöhter Einheitssatz zur Anwendung. 
 
 
 

 
Hinweis: 
Durch eine Baubewilligung (vor allem bei Zu- und Umbauten) können aufgrund der Änderung der 
Berechnungsflächen Ergänzungsabgaben für Wasser, Kanal und Aufschließung anfallen. Erkundigen Sie sich 
diesbezüglich bitte zeitgerecht am Gemeindeamt 
 
 

Trotz sorgfältiger Kontrolle bleiben Satz- und Druckfehler vorbehalten! 
Es kann kein Rechtsanspruch abgeleitet werden! 

Formel: BFl. x ES 


